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DEUTSCHE RENAISSANCE.

SIEBZEHNTE ABTHEILUNG: BASEL.,

) A ERSTE LIEFERUNG.

/= afel hat, wenn auch nicht fehr

viele, {o doch manche erfreu

iche Leiftung Renais

sance aufzuweifen: indefs {ah

fich die kiinftlerifche Thiitig-

)
-
> keit

Ausl

dume und Facadenmalerei,

auf Kunilgewerbe,

1Nen

wielen

befonders die

anzendes

Spiefshof hervorzuheben :

Fo
duise

lichen

n verdienen mehrere der offe

oo |
Brunnen, fo

:\».lx‘| ¥

Grabmiler in den Kir

des Miinfters die Beac

:n und im Kreuzga:

ERKLARUNG DER TAFELN.
Doppelblatt 1 u. 2.

Facade des Spiesshofs.
Der Spiefshof hat feinen Namen vo

bauer ,

Herrn von

von welchem aber nicht

das jetzige Gebiiude, fondern ein fritheres herriihrt.

gegenwii

sefteht aus einem Haupt

gebiude mit zwei Fligeln, von denen der linke

ipater.  hergeitellt wurde jedenfalls  einen

fritheren zu erfetzen hatte, da er se Treppe

anlage enthiilt. Das Ganze liegt um ein Sto

wodurch dem Bel
ortrefflicher Standpunkt zum Ueberblick ¢
i Das Haup
aus an Hochrenais

als die Strai

‘geboten wirc biiude erinnert durch-

und mag ums Jahr 16

fein; we ift im Innern an ei

die Jahi thl 1601 zu lefen. Auch

klare und wirkungsvolle Anl:

ule 1m erften Stock

wie auch im dai

doppelt. Die Fenfl i der
Weile des

der beiden

behandelr.

dhnlichen Gefchofle unter-

en durch zartere Verhi

und durc der Schlufs

hier diefelbe Bede wie im Erdgefchof:

genden Stock vorbereiten.

on und auf den na

mterellant dafs dies Stockwerk

en grofsen, wusladenden Confolen (die

n machte, in H fondern it

nicht, wie es

Stein ausge

und mit der Mauer in

band gefetzt fit fsen als Hauptgefi

Bau aufl diefe Weile

ericheint und

ebt.

einen en Abfchlufs g

Blatt 3, 4, 5 u. 6.
Holztdfelung des Zimmers im zweiten Stock.
Die auf Blatt

in demfelber

dargeflellte Verkleidung kommt

Zimmer dreimal vor
Die Infchrift

p nge
Die Ornamente find theils

ausgelchni

fetzt, theils einge




auf der Umrahmung des Bogenfel

Blatt 7.

Brunnen heim Rebhaus.

Diefer Brunnen zeichnet fich durch befonders
Det i

der obere Theil

Ibildung des Unterbaues
mmlicher W

ift. Leider find die Figuren ftark beli

eszahl 1t nicht vorhanden.

Blatt 8.

Portal im kleinen Rathhaushofe.

Das Rathhaus, von welche

noch die Rede fein wird, in feinen beiden

en zwel Portale auf, von denen da

kleineren Hi
: Platz g

inden hat. Es

rifsere h

hreszahl

Das Wappen der Stadt im Bogenfeld, der obere

Theil eines Bifchofstabes (chwarz

i Léwen

Grunde) wird noch von z
3

rend die {piiteren Wappenthiere, die B

ani

{ind.

fichften Hefte

Blatt 9.
Silberne Platte.
Diefe Platte, von Icl

ihrem Rande abwechfelnd Figuren und

oner getriebener Arbeit,

Friichten und Blumen, wobei das

Tech rall angenehm

slickt. enthiimlich ift, dafs die Bewegung

der Figuren und des Ornaments nicht

tung fefthiilt. - Der innere ' heil ift vergoldet, das

Ornament auf den flachen” Grund punktirt.

Blatt 10.

Grabmal und Umrahmung.
Diefes reizende Grabmal ift an einer Siule der
t aus dem Jahre

das Huber’fche

Martinskirche ausge

1550. Der obere
Familien
Die

der Inschrift tber

thmung

gibt die

les Domhofs und

1eile diefes Ge-

Jahr 1578.

¢ Renovation thren

en durch eine n

verloren.

W. Bubeck.







R. Bubeck,




. e S e - S S










R ————

>

ORafel.

; M -
(.,g‘q-,\uﬁ hof. Wandlifeluua,

¢

o

Ay
"\"_-""/ .
==
| | (AT -

]| k]|
Jilfi ey
e B

| !:

y:i,__L =

boa QY
40 Ver T abur.,



;
|
M_
)

— e

e e it et e B B i e s Dt s SN




aﬁf

::r\

yafel.




_”_
J

—— e

o S St e S is comiiimie e B e e e










e —

s 4




e SRR P WS e, - S S -y




fJ
L
sk
-
)

o

A T :
Moyiab it gleineun ~ \;1;\_\[}&1:3\;\._\";}_ |




e e B B e i i T




B

ardf ~ Rert.

\

der I atue.

A,

4

lw‘{ \l";
1







| A [ o Oy 21 + .
| @xabuwal inder < larlinshire

LSt E R 2L
WL LN TR ]

HRS L <1 GO L WL Ll

PARLU) SO S SV _TTONAT (SRS VTSI X IOVE TRV MR MITALE AN -1t e L

JACtoBo . CHRISTOPHORO. RLARER A WARTENSEE,
Eriscoro.

T THDFTA AR ST BV 2 bR = A 3 Mia ) AT Wi e M e TR Ao STILG el

L UIT- A UT AT T ITAENT CTTND "Wl AN TN TAA e AT 1T AN

T LU I 10T T

WATIF_ LS P C M~ T Svius /ovoun

STV 1 THILNT

1T - VWATILFEI . TWAS - LINILT RN

TR G VY TLILVAA AT AR B E T T WS LD P I 2 VA 2 AT

IHETANA: P A L T ATV VIV < 1 DN T TR AE W T S QDR T TNT

ANNODNL. CID 1D - XX UX.

TSI RS S MU 1 S L T OSTITS 2HT0 AT Pt 0 B LT 0y AR ) <D0

FEVOVD O

b




e e e B B et i e SR,




s o

= ———

P

_m
§
4

e

e
e pli, S

2 d

PR NIRRT SRS

PR AT

373









	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Vorsatz
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Siebzehnte Abtheilung: Basel. Erste Lieferung.
	[Seite]
	[Seite]

	Doppelblatt 1 u. 2. Façade des Spiesshofs.
	[Seite]
	Seite 1, 2r
	Seite 1, 2v

	Blatt 3, 4, 5 u. 6. Holztäfelung des Zimmers im zweiten Stock.
	Seite 3r
	Seite 3v
	Seite 4r
	Seite 4v
	Seite 5r
	Seite 5v
	Seite 6r
	Seite 6v

	Blatt 7. Brunnen beim Rebhaus.
	Seite 7r
	Seite 7v

	Blatt 8. Portal im kleinen Rathaushofe.
	Seite 8r
	Seite 8v

	Blatt 9. Silberne Platte.
	Seite 9r
	Seite 9v

	Blatt 10. Grabmal und Umrahmung.
	Seite 10r
	Seite 10v

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Rücken
	[Seite]


